      Auszug aus den Spielregeln im Fußball

Spielfeldgröße: mindestens  90 m, höchstens 120 m lang

                          mindestens 45 m, höchstens  90 m breit

Torgröße: 7,32 m breit x 2,44 m hoch (Innenmaße)

Markierungen im Spielfeld: 
- Torraum  5,50 m Breite von der Innenkante des jeweiligen Torpfostens in Richtung  Spielfeld-Eckpunkt gemessen, 5,50 m in das Spielfeld hinein   ragend (besonderer Schutzraum für den Torwart),

         - Strafraum  16,50 m Breite von der Innenkante des Pfostens nach außen 

           und 16,50 m in das Spielfeld hinein  ragend,

          - Abgrenzungslinien Spielfeldaus und Mittellinie mit Mittelkreis (Radius

 9,15 m ), an den Eckpunkten des Spielfeldes Eckfahnen und Viertelkreis Radius 1m, Strafstoßmarke 11 m von der Torlinie entfernt, Teilkreis 

          von der Strafstoßmarke aus außerhalb des Strafraumes mit Radius 9,15 m

Mannschaftsstärke: 10 Feldspieler und ein Tormann , 3 Auswechselspieler

Spielzeit: 2 x 45 min mit Nachspielzeit in jeder Halbzeit

Anstoß: Der Ball liegt auf dem Anstoßpunkt im Mittelkreis und wird auf ein                      Zeichen des Schiedsrichters gespielt, Gegenspieler dürfen den Kreis erst nach dem Spielen des Balles betreten.

Torerfolg: Ein Tor ist erzielt, wenn der Ball regelgerecht (nicht mit Händen oder Armen) und vollständig die Torlinie zwischen Torpfosten und Querlatte überschritten hat.

Einwurf: Wenn der Ball in der Luft oder am Boden die Seitenauslinie                                 vollständig überschritten hat, führt die andere Mannschaft den Einwurf an der betreffenden Stelle aus, wobei der ausführende Spieler mit einem Teil jeden Fußes auf der Seitenlinie oder außerhalb des Spielfeldes stehen muss und den Ball mit beiden Händen von hinten über den Kopf werfen muss. Mit einem Einwurf kann direkt kein Tor erzielt werden.

Eckball: Wenn ein Spieler den Ball über die eigene Torauslinie spielt, führt die

                gegnerische Mannschaft einen Eckstoß aus, wobei der Ball vor der

                Ausführung innerhalb des Viertelkreises am Eckpunkt zu liegen hat.

                Ein Eckstoß kann direkt zum Tor führen. Der Ball war nicht im Spiel-

                aus, wenn er von der Eckfahne zurück kommt.

Direkter Freistoß: Ein Spieler verursacht einen direkten Freistoß, wenn er den

Gegner ein Bein stellt, ihn tritt, anspringt, rempelt, schlägt oder stößt bzw. dies versucht.  Ein direkter Freistoß wird

ebenfalls zugesprochen, wenn ein Spieler beim Tackling                                       zuerst den Gegner und dann den Ball berührt bzw. er den

                                  Gegner hält, ihn anspuckt oder den Ball absichtlich mit 

                                  der Hand spielt. Aus einem direkten Freistoß kann ein Tor

erzielt werden. Geht der Ball in das eigene Tor, wird das Spiel                             mit einem Eckstoß für den Gegner fortgesetzt. 

Strafstoß: Wenn ein Spieler einen der unter direktem Freistoß genannten Ver-

stöße im eigenen Strafraum begeht , wird der gegnerischen Mann-                       schaft ein Strafstoß (Elfmeter) zugesprochen, vorausgesetzt der Ball

                   war unabhängig von seiner Position im Spiel. 

Bei der Ausführung des Strafstoßes muss der Ball auf der Strafstoß-                                        marke liegen , ein klar identifizierter Spieler muss den Ball nach vorn spielen und darf diesen erst noch einmal spielen, wenn ihn ein anderer Spieler berührt hat. Alle anderen Spieler befinden sich bei Ausführung innerhalb des Spielfeldes, außerhalb des Strafraumes, mindestens 9,15m entfernt und hinter dem Ball. Der Torwart des 
                    Gegners muss bis zum Spielen des Balles auf der Torlinie bleiben.

Indirekter Freistoß: Ein Spieler verursacht einen indirekten Freistoß, wenn

                                   gefährlich gegen sich oder Gegen - und Mitspieler spielt,

                                   den Lauf des Gegners behindert, den Torwart hindert den

Ball frei zu geben. Der Torwart verursacht einen indirek-                                       ten Freistoß, wenn er den Ball länger als sechs Sekunden  in den Händen hält oder ihn nach Freigabe ohne Berührung durch einen anderen Spieler wieder mit der Hand aufnimmt. Ebenso darf er einen vom Mitspieler mit dem Fuß gespielten Ball nicht mit der Hand aufnehmen. Dies trifft auch auf das Zuspiel nach einem Einwurf zu.

Verwarnung (Gelbe Karte): Eine Verwarnung wird erteilt bei:

                        - unsportlichem Verhalten,

                        - wiederholtem Regelverstoß,

                        - Verzögerung der Wiederaufnahme des Spieles,

                        - Nichteinhalten des Abstandes beim Eckstoß, Freistoß usw.

 - unerlaubtes Verlassen oder Betreten des Spielfeldes - Verhinderung eines erfolgversprechenden Angriffes durch Handspiel.                                                                    
Feldverweis (Rote Karte): Ein Feldverweis wird erteilt bei:

                         - gewaltsamen Spiel oder groben Foulspiel,

                         - Anspucken eines Gegners oder einer anderen Person,

                         - Verhinderung eines Tores durch Handspiel,

                         - Verhinderung einer offensichtlichen Torchance durch eine 

                            Regelübertretung, die mit Freistoß oder Strafstoß geahndet wird,

                          - grob unsportliche Aüßerungen oder Gebärden,

                          - bei einer zweiten Verwarnung im selben Spiel.

Abstoß: Ein Abstoß wird gegeben, wenn ein gegnerischer Spieler den Ball
               über die Torauslinie gespielt hat. Ein beliebiger Spieler führt den 

                Abstoß von einem nicht festgelegten Punkt im Torraum aus. Der Ball

                muss aus dem Strafraum heraus gespielt werden und der abstoßende

                Spieler darf nicht ein zweites Mal den Ball unmittelbar spielen. Die 

    Gegenspieler müssen sich bei Ausführung des Abstoßes außerhalb                      des Strafraumes befinden. Aus dem Abstoß heraus kann direkt ein Tor erzielt werden.
Abseits:  Ein Spieler befindet sich in Abseitsposition, wenn er der gegneri-                        schen Torlinie näher als der Ball und näher als der vorletzte Abwehrspieler ist. Er befindet sich nicht im Abseits in der eigenen Spielhälfte,

 auf gleicher Höhe mit dem vorletzten oden beiden letzten Abwehrspielern. Der Spieler wird für seine Abseitsstellung nicht bestraft, wenn er nicht in das Spiel eingreift bzw. keinen Gegenspieler beeinflusst oder keinen Vorteil aus seiner Stellung zieht. Ebenso liegt keine Regelübertretung vor, wenn er den Ball direkt nach einem Einwurf,

Abstoß oder Eckstoß erhält.      

Schiedsrichterball: Wenn das Spiel zeitweilig aus einem Grund unterbrochen

                                   werden musste, der nicht in den Spielregeln festgelegt ist,

                                   und sich der Ball im Spiel befunden hat, wird dieses mit

                                    Schiedsrichterball fortgesetzt. Der Schiedsrichter lässt                                          dabei den Ball an der Stelle auf den Boden fallen, wo er  sich zum Zeitpunkt der Unterbrechung befand. Der Ball kann gespielt werden, sobald er den Boden berührt.              

